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| Des Nenfhen
Michtigfett und JWicheighes
2ug dem 2. Cap. dbes Prediger Salomonis v. 7,
Bep Sorifilicher Deerdigung :
Ly
Weyland /Dic__liﬁl)w‘;nb Cuggendicichen
Sraiven :

 MARIAE LIVONIAE.,

} | ?oo[lagﬁbrmﬁcbigcn/ (Btoﬁ'?zl;tx;babrcn und mol_gelabctm
$n JOHANNIS Qoldfteisis/
TeenfleiffigenPattoris derKivchen suSehorrentit
Hergliebfen Chegenoffing

and ;
diefer beyder jungflen TScheerleins

g ina@itabesh Goldffcitts

$ji Dicflaen 16740en3. bres suSchors
nem einfditigen LeichSermon vorgefielics

2 V0B

"HIMO &dbtodern /

FHT in Den Yemprern Dargun und Fewentalden Prapof;
aud) Paft. Neoch.

—— J...,,Av,::

- Paechint/ Gcbmd“cbuccb Deser Sehrodesn/1675,
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: Dim |
Vol Ebtwitdiden / Grofi-Ychibabren und
YWollgelabeeen

Beurn JOHANNI ofdfteiny

o Gemetne CAYIRE U Sehorrenting
_ teeswfleiffigen Paftori,
Micinem HochGeebreen HEren Gevarcer und in Chrifio

viclgeliebten Bruder /
Wie anch

Deffen licben Kindern.
anigo  Murcerlofen  Wdpfens
Deten :
GO+ £bez und Tugendlicbenden

T Sopbhioe Dorothee
S Anna Sargasetho :
‘Soban Hinricken ai ®oldficine

g,
S CooeRavie
Daniels b

Ubergibt mitberslichem Anwunfeh / daf Siedie Siififteie
Oes Gottlichen Troftes wieder des 3udefchicFren
Creiiges Bitterbeir (chmecEen mdgen/ Oiefein dep
Gnagen-Reafft Gotees/ ibter Seel. refpective (L he,
genoffinnenund Niuster nachGebalcene Leich-Pre-

£ : vige/Oer allffes ifi :

Jht Sebesgund Dienfvilligfee

Joach. Sehroder,
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Geanciner Eingang.

Ote det SHIELL )Unrere Sebens AnfangundiEnde/

(5] et mf.:’b feinem aflweifen Rabe und l;)etltgen e

YDillen dietlTenfcbensu Gerviffer Jeit [afjer Ge SiE s i

bobren werden/ und wicderumb ffetben/und | ) £ i I3

fpricbt;: Kompewieder ibrtlTenftbenRinder. | 1

2o uns bey diefer Trarr-Verfamlung 307 |
?e::n‘; ’;mt feinZt <B‘;1abe / und vichee auff mit IE
Eraffeigem Troff/ was durch Teawtigkes ifi j
niedetgefcblagen. Astren! '
¢ licbve und 3um theil hochbettibre Herge. 4
Snder Ofienbahrung Johannis 1R der Sebd | Aporz &
@Otues fichen Hrieffe nacheinander an fichen 2
Semeinen und deven KivdySngeln odesDifdyft¢ -
in Afiafbreiben/ undift ber Hefchluf cines jegliz i
den Bricefies cinelieblide Sufage fonderbabrer @zz.aber.tretchcr |
SBelofhnung vor die / fo tiberwinden.Daf aber mcpt jenand
meynesals obnur fetbige SHrieffe die fieben Semeinen inYfia ans
gingen / forseeden allen csserheiffungen/esliden sroar vorgefes
8¢t/ enfichen aber hinangehenaee folgende Woree :ch Ob-
ten bat/ Dex hote/was dex Geiff den Gemeinten faget.
Demnad was chemablen gedadyeen @:t::men ;13:{1@2:(;?
i feung bey geaenmiriigem haree 2
ift/ daf laffen aud) wivung | v o
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[ 4 ] Dis MWenfdyen Ridstigtete

Wefen aefages feyn 7 ynd billidy st Hergen
a¢fag gehen. Defs Yol
ﬁprmuebtggn/@roﬁ-ﬂd;tbabrm und mougc‘l;al)u%f;

am JOHANNIS Boldftengs

e By e
wflcifigen Pattoris allhie st Scborrensin gewcfene@f)dicbﬁq

SRAA LIVONIA, unb i sepps =
toefenes fiches Tcyertein gm‘ma ¢l "a fet ﬁ

Hold ﬁ( I8 /5a0en auds betwunden. Sic (fag id)

beydeg Muteer und Kind haben obetvwounden.
- o @ie Tutrer/ meine vielgeehree Gram Gevareevin
vieff it ibrer nacirlichen Obumadie gu dex gotelidyen fjpers

1¢/ D0 SOt all wof befandse Canancifde geifili ’
| . geiftliche Hetdin
weldyer EHriftus felbff sulest fich getwonnen gebt?mu[ft:f

kem: @Ot helffmie dock 0betwindep, Daf mufte
;a.m.dn veraebens feyn.  Denn Der HEee ift nabe allen
dieibn antuffen/allen dieibn mic s enfi ancuffen/ 1ge
.tbm / voas die Gotresfichrigen begebren/und l)éltec‘
ibefcbeeyen / uno bilffer ibnen. Jaaud das Verlans
den be.t Elenden bdrer der HEt/ibe Bergif gevoif/
af fein Obe deanff mercker. Yoy bofferin BOTT
| (ﬁ:nget Di¢ @briﬁﬁdnﬁircbc)unb Oem vererawt / dep wird
MM suftbanden /u. fw.  Berweilere SOt mis feinge
~Ditlffes fa veemerere Grwol gacdie Anaft und d¢n: Jammer/

: fo
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Die Yeyland viel Lbezund Cugendeeiche Stawo

natiielidyen wmacbt/ i ifrer Menfdilichen Defdverligeeis
§uber gssr;!xd;en Darmbersigbeits Sie vieff jum Sfftern unter
ibrer sielfditigen: SHergens:Anaft / wie jene ung fwar ungenany,.

Ach HiBee/ du SobnDavid / etbarme Oich myein.
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fo Blicb dodls dag werthe Hers im Glauben und Seber beftdndig,
2le am aditen Tage vor ibrem Hbfcheide die Soreerachene Secte :
auffeneucim bod;mﬁrbigcnmaq}rmabl daf eben und die Kraft J
_ aus der Hishe ISum Chriffum feloft/wicder afle ihre geift - ind
leibliche Schwach »und Lnvermdgenfeit erlanger barte/riihmere
Sie fichy fo fore der erhalrenen Ubermwindung / und fagee gectoft :
Liun babeich Sberwunden; TRiemol Sie noch von derfele
ben Reit an ache Ragecine geifiliche Kdmpfierin bleiven muffe,
War traunein Sejeugnif cines lebendigen Slaubens / darinnen 1l e
der Sieg beficher.. Denn wer daf wafre BOres Laiund | - Rile
deffen Blut im Slauben hat. gefafiee / der it miseen im Kriege |
feittes nodfiinffrigen Sicges 7 mireen im Streic feines annod)
obbanbmenchminbung fo gewif/als ob fchon berKrieg witect it
lidy geendiger / und nady volliendesern Sireit die Sieaess Kron e
und der Ubermindang-fohn anffe Ddupe gefesser nnvin die Hins I’
“be gegeben wdve.  Tch bin gewifi/ (fagee pie fectige Seete fiie.
it mit in freudiger Andadhr er ) QaBwederTodenoch Res | Romts & iz
ben/weder Engel noch Stieftenthum /noch Gevoale) ‘a }

teder Gedenwwirtiges noch subinfftides/ weder bobes.
noch tieffes/ noch feine andere Creatur mag mich febeir ( ‘
denvon der Liebe G Otees/die daifi/ in Chrifio JE fis e
mieinem HELeN.  Andem Tage ihres felblermiiniceen Cn:
des Do fie (wie vormaflen Jacob) ¢s mie Chrifto felbft nodh ¥
wagens miffen. @ geigre fich ihr im fulflen Iranm; alg cin ¥
SBrdutigam (einer augermehicen Draut / und gab ipt ¢inem 1
Borfdhmact feinew himlifdhen Herrtigteit / bald aper licf Cre
babin fommen,/ daf fie forgfdiria fagen mufte: oB, ift bochy
mein JESUS? Jft Cr hinweg2 Wer har iy mweggenom..
men? 30 folchem Berlangenihn fiederiim i feben / ja mf:'% i | :
: ehen
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| 6 L g Menfden Nichtiakeit

(¢hen und g behalten, tward fie wicderum erfrence; indem 6?4
KESUS sufidhnam vonder Crden in der Himnel; daf fie
ihn dajelbf forehin immerdar fehen uud nimmermehr verlieven
qoh, 20, | foU- ©0 nun jene ATavia (welde von ihrer Sebures-Stade
Nlagdalenasugenand ) fehr frohgeworden 1 alg fieannody im
Sammerthal fhmwedend ihren getddreren, FESUM wieder (e
bendig aefehens O wie froh iff den mwol-unfere MARIA, (bic bon
ihrem Pricfertichen Stariz und Sefchleche her LIVON 1A
| sugenand ) dafi fie it in ewigem Himmels Saal lebend ifren
3@609.)?/»« durd feinen Todt fie vom Tode ¢rldfer/ und
1 gum cben gebrache hativor fich fichee: QWi verlanget ihr tooll/
1 daf SESUS auch dem erblafien Corper suraffen msges MA-
RIA, umbdafi decfelbe folcher Heveligecie mit geniefle.  Siehat
| nun ifrenvecheen SERRELT gefunden/und alé cine Mdune
liche Riserin glicflich Ubcxwunden. Sicift nun nidie mehr
ammers / fondern Greuden voll/ uubd fehree der Naemi Rede
Ruth, 2, 1 .umb/teldyealfo laueese: Saciffesmich nicbt Liaemi/ fon.
| Decnara: Denn dex Allmacheige hat mich febe bes
seiibets SBiclmehe fyriche unfece Seel. MARIA LIVONIA
alfo: Heiffer mich nicht Alacaoder Aiarias denn die
| bistern Tedncke {ind einmabl gnug gevoefent/ nichtes
Bictets Lofie ich mebr 5 ondesn ¥iaemi: Denn det
1 Atimacbrige bacmich febe evfreuet. Micine uftift 3:&;41
40 die feilige Dreycinigbeit / BVater/ Soft unb Deiliger Seifl.
“Ocine Suftift derHeiligen Engel Sefelfchafie/die ﬁemmfdl affe
micinet vorangefdpicteen heeslicoen Kinder / und fo viel tanfend
Gex. 25, | mabt taufeud auscemehirer Seclen,  Yde Hedlig iff docb

Diefe Stadee! bie ifi nidhres andevs Venn Gosees é%x‘%
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“ind Widheigkeie, 7

Daf tlcinesarre Tsctertin Catharina Clifabeth
Goldfleind / obes gleidh eine furne it in der Welt gemefery
uemlich nur ro, Y0ochen/har dennoch auds geflritren und Hbers
wunden. WWtevicten Altenhared das liche Kind woll supor ges
than s fore bey feiner Tauffe that e cinen Sydfdwur su dem
Dlufdbnlein Chriftiz Denndiefer nimbe (o woll dag Weibe
ale Mdanliche Sefledye/ die Tedheer als Shne su feinen
Jiteerns und Soldacaran/ und iff bie bein uncertheid
unterflann und Qeib/ fondeen it find allzumabl eis

nee in Chrifie JESU. Esmadite SOTT mit diefem
Kinde tnder TauffecinenervigenBundy denpae Sria rvenlich

gebaleen /und damit besenger / dof Srifhm in Angf und RNorh/
jagarim Lodebeygefianden.  Der heilige Seift 1 als: daf hiriie
(ifdse Salbsle/ damitdif Kindin devheiligen Touffe ift begabets
bat fidh €raffeig in feiner S dimadifeie ermicfensund alles Elend;
aud) den lesten Kampff dbevwinden fetfen,  Stehen alfo
bendes die Mutrer und dero T8Drertein nun fiix SOIT als
Uberwinderinnnen/und «Jen von dem Holly def Lebens /
daf im Pavadicfe GOrres ift / und Faben fein Seid:gu befapren
von dem andern Tobe. Sie fhauen den Rediren’Sebenss
Baum JESUD an im Hirnlifdhen Paradiefe/ alfo daf Si¢

- it allen Heitigen Engelnund Ausertvehiren Seelen davon sz

aleidy defidrisee/ evfeence und erquices werden ewiglich.  Sie
darffen vor dertr andern und ewigen Iode/ dev in gdngliGer
Ausfdlicffung oder Berfioffung von dem Angefidhee SOrucs
Befteber /und dex Ungldubigen/ Unbufifertigen hiireefie Styaffe
it/ fich niche fulechren.  Oem scitlidhen Jode haben fie je won
Bieehaleen muiffens aber nid)e gu hrem Beederben/ fondern g

et S——

St PRI 3 wmmpmngtranen, e |

Gal. 3,

ibrems .

[ r—
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4 ' D¢s Menfidien mlcbticbfeif

| ibrem fondesbaliren Boreheil: Denn alsbald éc;amb Seele fidy
§ob, 140 | bepifnen teennere  war ihr Streie vllig su endes unbd ifre lichs
cup. il licke Kb giengan ;s und weil JESUS (eber/ ‘miffen aud

~ | Ste(leinegidubige Sievhaberinnen ) cben/ ja fo leben / daf ¢
binfout nimmgemep ficeben, ;

Die hineerbliebene Seideragende / abfonderlidy d
; : er fodhibee
eeabter Heer Yiserver / der alecr Derr Barer/ die ingmmrc

;defen /und alle SBlurspermandeen wolien doch nun auch da-
- b:'n feben /wie fie in dex @Bnaden-Krafft SO tres fich f(bft bey
Dicfer ibnen su gefloffenen tieffen Jeaut libeewinden mésgen,
€in barees/ ja febr hactes has ihnen SO T ergeiger; fange e
sehlungdeflen ift unndtbig: ein jeglicher fibet ¢8 vor Augen:und
i / ages ey, " Daf fie co stupfinden und driiber tlagen 1
| magibtten cin DHeydnifdser Stoicus, aber nidhe ein edles Shriffen
| Dergverargen.  Aleindev Kampff/ ver fdwere und mannig-
| faltige KampfF / fo hiebey in ibnen’fetbft entfieht mug dennoch
in Chriftlicdher Srofmicigeir ibermunden feyn,

Jbt in Sotegetichte/ feyd ja Pricfectidies Standes unp
Befchlecyres / ady ! fo gebes /wie fonftim Wandel s alfo int i
Lciven einPrieferlich Sretmpel/ und ssar hicrin /04 ihr enep
fetbficigen Hers/ weldyes mie allerhand dngfitidhen Sedancien
cudh gufesee/ u frieden foredher. SOII belife euchy Gbers
winden/ wiecure Seel, refpective Ehegenofin’ und Tsdyeer,
{ein Todyter und JodyrereKind / Mutter und SchweRerlein
abetvoundenfaben, GO IT helff ung alle iberrvinden /
undlagdaf Woue / jo mweiter foll gereder oerden/ sinuns frifrig
leyn.  AWirbalten alierfeics darum an vor dem Snaden Tyron
| ©Ormegin sinem andaytiaem / gldubigem Abba,

O

YT P W T T Tty T ST T N g v ey
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O und CRidgeie. 9 Il

mwon et Eccl Srauen Paltorinnen {'clbﬁ bey lebt

1 Beiten exwebleer Leich-Text iff det~de verficul
- im Xilcen Capittel des Prediger Salomionis
.y unb lauger in qucbccsmacb alfos

lgf Stand W'B
;\Q WIdeE 31068 £y Oen
Formmieti/ WicEy getvelen
ift/ amd dex eiftwidex
PQOTT Oer by gef
gebon Dat.

& onbwﬁaﬁrer Gmgang. " B

msm Othemift fhwach/ meineTage ﬁnb Jb. 17.

abgetiicger / und dag ®rab ifi da.

So flaget dex BDugclichteund ith Creus woligedibre Hiok fiver

Smwacbbﬂt femcsg)bcms/ uiber filrie femer‘zagc find uber

DHevannapung def Srabes, Aenn der Odemm immer wif befre.

ben bletben 1 und man faft niche mebe &uffe [GSpFentan, vagit| -
(24

frann
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e Defi Menfdien Nideigete

tramn nidoe cine geringe Hefdimerde/maffen alébenndaf Hery)
darinnen die &ebeng-Seifter geseuger werden/ feh bedngftiges /
und der gange Leib an Kedfften febr abgemarser witd.  Dif
Elend / ing gemein davon su veden / entflehec / wenn die nacties
liche XOdrme (der (o genanee calor nativus ) foim Lcrien de
Sig hat) und von dem fo genanten humido radicali oder
natiiclicher Seudiee exhaleen voirds gemdplid) abnimbe: QWohe
aberdie Aonehmung defi Caloris nativioder der naniclidyen
DDdeme ) im Hergen / und dic Sdwadyheie def humidi radi-
calis s-der narirlichen Seudhee /davon calidum nativum |einen
Auffenthalt hae / cigendlicy fomme / daf Laffe idy gelabrre Aerse
te und Nardirtindiger grindiader anfihren und beweifens
Der Jufdbeam Menfdlidhen Kbeperwelde diefen Jants
mee erarfadyen/ find mandyerley.  Daf aber wiffen wit als

| Chriften/ aue der Sdyriffe gewifi1 daf SOIX/ wie e nue

Anfangs dem exffen Menfcen cinen [ebendigen Odem ¢inges
blafen/ fondern andy nody Heute dem LATFenfchen in Muttere

1 Leibe den Odem und daf Leben gibe / alfo audy wunderlidh

den Oden def ATenfden erbalte /) wic Hich gleidyfals eides

wabrer meinen Odem s Und daber tSnneder Ovem def Mens
fdbens fonbdertich cines Sorezlebenden nidyt defdhoddier werden
obne fondetbabre Schickung und ulaffung SOrtes,  Dex
Qufall am KStpes eines gldubigen Chrifien beiffe/ wie ex wole
e/ fo ift ¢x doch yon @OIX. Der ung den Sdem gibeund
etBile/ eben Serfelbe nimb ibn aud wieder dabin s dody wil e
i cing wicder gebein/ ynd st (07 daf wit I nimmes wie
ber veslieren follen. '

http://purl.uni-rostock.de
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b Widrgteir. ol ik

© Pt der e ehwach /- fo ¢Shnen det Lebens.Tagenidhe |

vieltwerden,  UnenSalidyfan i dee 7 ob er aleidyin der Geften

SBliite feiner Jahre mise/ in langes Leben einbilden / weldyes 1%

{ bey gefdbrliden Sufdlien feines Lebens {dweren Odemn Bolen I

st O¥eirie Tage (foricye iob) [ind abebiiesee. Daf I

.- Aore ¥ ( Nifachu ) fo fonft nivgende in dex gangen SBibel il
| ohn hie allein aefunden mird / eveidven cmdn/;baﬁ ¢8 feiffe 1 abs |

fdyneiden /- abbanen  wie tiian eitien Sadem abfdyneider 1 und

ift Diobs meintng / fein Sebens-Sadem mwerde em avgefdyticeen

werdertin gefminder @il. - Eelidje wolen/ es Geife fo viel /

ale excingui, ansgelSfdyer werden, * Gin &dye 16fdee man bald

aug/ obe gleicdy nods lange Beete brennen ¢Snnen ¢ Unbd bef -

Sﬂgenfd)m_ écbcgzs'licl;t rofid anggelefdyer WENn Mang g e’ '

tugffen vectuthec/ ungeadstes der Menic nody wol font man- »

dhern wolte undeontedienen, " T I

| -5 et Ol Kt Lutheras wié audh e Dineda faben ‘ |

f niche uneben' bap Wiretein Abgebiicae gefeser s Tnd il

‘ $iob fo viel fageni: Aieers hatber enee icy nod ol [ange teben!

aber an der Derhen-Anoft und viclen Schwadsbheiren | dic ich

' babe ) miercEe icl wol / daf mein eben furk fepn wied | anbdidy | i

{ vOE Ber Beie ¢ toerde endigen miiffen. Die feager fidhs : O | i

| benn andh und waramb foldye Abérivging der £ ebens. g

L g¢ ben Srommen und Gorefeeligen wiederfabe 2 Betand it |

gefedt il ¢ ebetlaffen : wie benn vonfsealiam fiehet/nap |
\ e abgenommen und geflorbert in'eineth ruigen Ageer Unp o | Sem 25
[ David fricyeGore : Wenu Beirie Tas er. Und
| deitien ofe : Bent deine age aug find/dag by bingebeft | . paraip.
| [ ,fl‘.lm‘.})ﬁtctg Je B0 pygget/bcn Oldubigen pag igben | 1 {
. » _ s

Cgu
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Exod. 23
C, 20.

Proy, 3.

Phil. 2,

Ef. 38.

%0b, 42.

Sap. 44

12 Des Menfdien Nidyiateie

suioeelngern nady finevinage s b il Vic-laffen Ale
voesden.  $Ebre Vacer und Muwees/ DoGOIs wolgdes
B/ und dulange lebeft auff Eeden.,  Dein Hecabes
balte aicise Gebot/ denmfie werden dir anges icben
undgure Jabre bringen.. . Didie Berbeiffungen erfilies
- G01e) und vesldngest gy weilen, en Setmigen: dafi &sbeni DA
audh andere ipres deflo dnger genicffen tSnnen. . Paulus bac
te 3wae [ufd absufcbeiden und bey Chrifio 3ufeyn/
aber dimb_feiner Philipper willen wax ¢6 ndrbiges im Sleifdye su
bletben/ibnien gue Srderung und Steude des Slaubene. 2w
- (ofdyem Ende friftere SO bem Hifitia fein Seben/ daf ¢ dem
 Boldte SOrtes (Angee mir Mg vorfiehen mdre. Dem
| Hiob iff auch bie Berldngerung wicderfabren: Crjwar gedadye
(¢ idit anders / ale ex redece/ nemlich ¢ feine Tage weven (dyon
| babin / aber vicl ¢in anders exfur er. L BOTT ¢enberte ¢8 it
| ilym nodb su biefem seitlidoen £ cbens b ligy i fiber 140 Jabe
| fernady in der QBele bleiben.  ABie mandyer Chrift at bif anfy
* feutigen ag deraleidenBerenberung und Beeldngerung dieks

| idtichen Lebens erfapren, Alcin ¢s gefibidyeaudy offt/ bap
SO 2 feiner Sldubigen Lebens-Faden aefeminb A0fhucis

| vee ife Sebens.Sidss, 5iSalich austSiches 1 dhve &bend-Tage abs

ciieket. Spridic und Exemypel peiliger Sdrifft neff rdalicher
- Erfabrung beseugen ¢ fatefam.Uleiadben find unter anbern dicle
' 0¢h GOt filctidaf cinem frommenHerken noding tinftige
*cin vocit gefdbylidier und fbdvlidies Unfal suftofien folee/ da ¢g

in dex 8¢l auffaehaleen wiide/edes ihim Beh &cibe nady fdhon
| sngeffoflen ift (o cilerEr mit ijm nue bald pirw ¢4/ dabin da &
ein &¢id 1 beforaen hat. . sEe Gefale GOLT wol/ und

iff ibm licb 7 und wird. yeBenomimen aus Vem 2';‘;:?
i i ' »
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uptet Oe Sinderns tud witd bindecicker/ dag die|
ogbeit feinen Verfiand nicht verbehre/ noch falfche y
Lcbre feine Seele berviege. - e i bald volltommen
worden/und bat ik Jabriecfillers: Denn feine Seele
gefaller GOte/ darumb eilet Lomicibmi aus dem bos
fen Lebem - Mannidmabt fodere. SOte. ¢ine, Sotsfeclige
Gesle friibisitig ab s woeil ibre toolgemeinte. Erinnerung und
cSerridytungen bey den Sinder dicfer NOle dock nickites geleens
@ reiffes auds wol die Seinigen vor dex Beit weg/ dap ihre
2Augen bas jutinfiiige Eendund bie hfe eisen/damit SO
bie ele absuficafien, gedencter /- nidit feben folen, DM | 2 reg, 22, :
Sofie lich ©D1e fagen. Tcb woil, dich3n deinen Vatern s
famlen / Daf dumit Seieden in dein Grab vefamlet I
werdeft/und deinte Augen nicht feben alle as Wngliick
Dafj ich fibet. Dicfe Stise beingen wil, ,, So man v |
eutenipis/ magmanginen friben ode moll ein Bk peonetts ¢
Haben boch andy - die Weifen Heyden . ¢8 vor. cine fonderbebrs
(_Emtbdt geadhtee / oenn cinee nidhe lange (ebese. Mm“?dﬁ& '

' ? : Qrem, DEUS, amat , ille juvenss moyityr, V0¢Iden (5\0“ ile
tish- ot Des isbet friibacirig. Placo.s DEm qros plarimsi At it

@At €08 6itd, e hacyita mifevia eripit, Wciche. SOre vor |
anbesn febr licbe | die ruffes replig -ab aug diefem elenden &
Ben. Seneca in SBerracht bed vicifdlsigen Jammers/ denman 3
indee VOcl Gac/ fpridye : Nasura nibil hominibusbrevitare vi- ife
1 prafititmelivg, - Die Nawe, harden Denfdien feinen befe i1z
fern Dienft gerian 1 ols daf fie ihnen cin fixges Leben gefexer, it
Biclmehr folte cin exleiiciserer Shrift «8 preifens daf ihuSOre

i Disfern Sammgse &ebennidse tangs aufibdls, - Tolre man
‘“ Disfem Jamass Leben nich & aufibair, ol

Bibliothek
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& et Nlenfcen Nidyeiateie :
| gleédivool mutren und fagen: .meﬁmataiaﬂbu“hurm

liber frommer Hevgen Seben-verbirge? Ob Grdenn etiva dee
vee nichtadyes die @ fo lange in diefem Leben fibtig bleibert

Left? S athorie id)s V0er tiag doth den Selydpfer mei
fteen and feagen revas madfue Gin Barer 7 dee vitle lieher

iy wol anfdyicPende Rindév hat 1 und feine Suft “an ihrien’
fiehec/ wenn fie daer geier und fein tieblich mireinandes foies
(en / vuffes vool aug dem Haufien cines uihd das anider i fidy/

i [pieler oder [cbevaee felbft’ mic ibmen ergeslidh s dDarimb qo
 ber fin forr die andernt /- die G bey ettt gew nficetr

Spiel (ft / niche verlyaft/ fie ESntien “audly 'géfdert werdens
wenn ¢8 iftn belicber. ~ Brfer ©Oee hat fein Hdufficin pienies

oen anff Eeden unter den DMenfden Kindern /- und ergenes
ibn febe / wenn die fics sufammen Gatren i vereramlicher aufs
vidager gicbe und Cinigheies Do G abee cinén undunbefl
i (idy tn gebeich fobere duvelyden'seiclidyen T60LGa viemany
Urfady drob gu titeren und ifin gu rabeln's ' find docy e Hinz
terblicbende audy feine Suft/ fo fie e’ im Slauben / i per sies
beJ in ibrer Amptsteeve fandhaffe verharren : doch ani'es

- woll fenn's dag / weil BOTI audly'in feineth’ SBorelt thots
1 beit findet /- @ an dicfen und jenen Hbrig bleibenden effsip

hat /7 wetdies er vor” Sdilicflung des &ebens gern geeridert
wiffen wil 1 and ugleidy eben umb diefer Urfachen witien bag
debett verldngere. Wit i g Y mda
14 omanh- man aber Mercfee / Baf dag Seben ikesiGnde;
fo har: man-our auffe’ Stab sugedenceen. © Daf Grab ift
Day fiidst Hioh T der yel. Speache ieher N T=y3p
(ch,l;mm Ii) Sepulchra Wl/n. Die 76/'@“"“‘{4)«3&«;
: iy Tk
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¢8Iy wiinfde mic VaFSrab.  Die gemeie Laceinifhe |
Verfion lautet ‘alfo = Solumi'imibi fupereft:Sepulehyum, = e
babe nun. nid:tes mehi ubrigiale daf Otab. €8 ift mit mi
sid meiner Kvanceheit fo bejdafien s dag iy anffnidies anders
denceenfan/ als.anff den Todes und man nur Hon meiner Hes
grdonifi/ von meitem Todeen«Hembde / vonmcinem Savefe /
oon der Todeen-Babr ; von den Sterbes Kicidernund Srabe die
Untervedung anfieliensise ferbeid.  Soldies alles witd ange
seigec mic dem Numero Plurali SOV (Kebhayim) @rdbex.
Yol dem/ bexihm nad Hiobs. Cxempel feine Srdbey bey
Beiten 6 vorfielee / fonberlich/ da e vernimbe/ dof dogh
nady ©Oues heiligen Willen det Abjchyeid auf diefer YOelt
gejdiehen foll; Denn bey focher Detradytung wecbfee durch
©D1ues Onade nur dle Degierde gu Merben. und im Grabe
§ts rubent daber man fidy. denu audy defeo, gefdfter. dasu Hale/
bevorab) da man crwegee/ daf el dabinter fey,  Hie swar
foridhe, Diob : Daf GrabifF da/ aber bald Gernady ridheee ¢
¢t fich damic auff/ baf ¢ nidse im Geabe bleiben fondern | Job+ 12
der HELE ihn aus der Srden anffermecten und feinen dendes |
&b herelidy machen weede.. 2
oo Stuny licoften Suhdrer / wag Hiob von feinem Juflande
vedet /baf eSnnen wir mic Xarbeit fagent von unfever Seel.
Mi-Shwefer / deren Korper allpie vor yng if. Jbe
Odem. war fcbwach.  Wie mandve. Jufdlle Herurs e
faditen ibe nidyt nue beffige. Schmergen./ fondeen aud | R
groffe Angft / und:bat man Sic megen groffer Scimadys
Geie thres Obdems fdon offe  vor entfecle. gehaleen / ¢fe B
nody die. Secle: wirdklidy i von ibrem &ibe gerrennce.
: Rl 1%
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' :Bor Q{mm‘gg&mmc fie su vielemmahlen: vidyreeden fmrc und
' wag fie wolte Hle Sic cingmable. gar Seiftcidye Reimen ju
ibeer Srquictung anfing su foredhen /. mafie Sie ‘bald die Rede
endigen und indicfe  Worre hevansbrechen =+ £ ich fannun
nidye mehr. QBardim dody nidhe 2 wegen Mer P andiateit deg
Derens und (dhweren Orhem hotens: - FbeeT age find abs

:{, gebigee,  Ehenheure amdem: Tage ihree Begrdbnif find
'a & ¢s aur 31, Jahr 1va Sie gebohren worden.  X0ie weie it dif
} IB tiody von 0. go. Safyrenfacsifi nide cintriafl die Helfee ders
L | felbeirs davotim Plali fiches: - Vnfer Leben woebres 7o
e g0 | Jabe 2 wen'es Hoch ESmpe /{0 rnbs go. Jabt.
bl rem Gbeﬂ;)trrcn und ifren Kindern / wie anch ibrem Hern
Baree und andern ifiren’ Angehdtigen hitre Sie wol nody eine

gue tocile eSntien und rwollen dienen / andly ift @ et herntich
dtiimb ungéruﬂ‘mt Ermddiee Sie nady feiert Beitigen it
kﬁ bén ﬁem mﬁgm i %'ffms thie Sefandheic Befecligen / und
dabey exhaleen's “Altein e hat SOTE gtfallen ifre Sammerss
| polle LebenssTage abgutdrgen /und dad in jeter Y0elt Gensit-
K fegen  1oas 1 n e LOCIFabgehen wiifen. Sie fabe und
il mercfee diff auch wol? drumb gaby Sit f‘cb Bepbes s &eben odee
i

A S L
-~

gu fesben s ‘i 8 Detr’ DEtren Gefiet = Die’ thren Juftand

whften 1nd fafien 1 w0 eg Hinaug wolte 7 tedeten nur yon Ords

pern ) ©ie fetbft fagee audh davon = VOie hae Sie dody ifre sum

Stcmﬁlcfbc gehdrige Sadyen ot i gcﬁmbm Tagen fertig
madft/ uhd a8 alles/ voasund o 'es mbre angemgct
tﬁ"ﬂ 8% Das Grab iff wiveflihdad v

! * Bondem neben ihrem Korper fichendem t(cmcm .ﬁmbe
lasm wis aud): Sein OVem war [{hwad. - Poenn di¢
: Fahs
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i s Vo L
magumgss:uwu (Humidum alimentale) fo hexfompt aug ;
oer natlirlichen Speife im Magen / und davon dag Humidum
radicale oder die natirlihe Seudhtes alg cine Grhaleerinn def
caloris nativioder der narlirlichen Wdrme erhaleen witd/
wann (fagich ) gedadhte Naprunge-Feuchee abnimbes fomup ¥
pie natiliheWarme fich vertierds und derOdem wird (drvady.
Das gefdhah bey'dem Seel. Kinde : denn ¢s fonte feine ordentlis
die DNabrung aus feiner Muttes Beriffen nidhe Haben/ weldies
denn aud beydergeits Cleern ein groffer Scymerg und HAE,
gummer gewefen.  Seine Tage find abgekirges auff |
Grren, e 11 Wodenift (8 alegeworden: Faum Haees ju 15
(eben  angefangen/ da iff ¢8 fdon wicder dabin gegangen. f &
!

Das Grab wat da / woeil € lebere.. LTTan; fabhe nicyes
anders / denn dag ¢8 flexben wiirdes nun ¢8 geflorben/ wavees
nuedag Orab draufi/ daf 8 den entfeeleen Krper diefes gar. ‘
cen Rindes {0 wol/als feines licben Maceer hineinnehme.  Die i
Pinteeblicbenen tragen jrvar dared berslich kide/ ESunen dod
ober untecandern bey ihrer rieffen Tearor fid) dami auffricyrens
daf @O dicfen beyden entfeelten Korpernifiren Odem wil wic,
der geben / Sie follen diefe exblafice wieder Iebendig feben.
Die Tagein jenem &eben follen ipnen verldngert feyn in Ervig- i3
geit.  Die Oraber follen ihre Seiber toieder igeben s und nie wic ¥
der empfangen,  Sudeffen ruben die Leiber fanffe/ die Sece §
K abev [sben bey SOIZ in ewiger Wonne. |

€ Deffen

e e e il Tl et S v
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% Des Menfdhen Nidyrigeeie

Deflen crmmm tir ung igo ingefampt 7 zxnb.;;wegen/
wie gwar unfec Leib febe nicbeig / unfere SSeele abey
febe wicheig fey/ und SOTT mie beyden fehr fwSn eiys

thun wcrl?e. Das find obn srwciffel der Seel, Frau Palioriy,.
nen Chrifiliche Sedanchen gewefts da fie thr den veriefenen
i eyt nady gu predigen begebret ha.

| (6012[ gebe/ Dag 3u feinen sBbren / den Teawrigen

34 lebendigens Teoft/ und uns allen 3ut feelis

gen Eebawung Salomonis Yorte vorgerras
gen und angebores werden/ Amen,

AbBandelung:

. AB Dudy/ daraug unfer £eich. Tet genommen
Qiff/wird von den Srieden genennes Ecclefiafles
h 1008 Prediger Buch / nidie als wenn Salo,
<Y mon/ {m ¢ verfestiget 1 ¢in Prieficy etvefen :

Sweee bennt diff Atmpe Fund eigendlidy den Seviten w
Galomon aber war¢in Konig/ fondern wel G (n diejem
Dudiealgcin Priefier aufferice) und merctwiisdige Sadyen
iehree.  Aus dem Prediger Buch mag wol cines Predigers
Ehe-Jrawen und Kindercines Predigers Todeer und Todyeers
Kinde um Nacd-Ruhm cinTepe extldrer werden. Die He,
breer eiffen dif Budy mbnp (Koheler) ¢in Budy der Ver»
famiung / weil darinnen jufammen getragen find picle weife
Reden Salomoniss Smgleihen weil der roeife Kénig bie profiti-
vee / deffens Weiheir ju oven allertey BVilcler auft Crden fich
umb ihn vecfamieren. Unfere miehienlifdyer YOeifbiit Hegabre
Sl
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Seels Mit- Schiwefier bat aug dem Sareen der Hieil. Selyiffe
ibr auch dif Blimlein gejamlecs und fidy darvinnen crgeses.
XDir Lcvendige find verfamice bey ifirer und ifres fleinflen
Rindes Becedigung davaus su becracheen / die Nicbrigkeic
unfers Leibes/ und Yicbrigleic unferer Seelesn,
Aus dicfernbeyden Suicken( Leib und Secle befteber der gans
g Menjd,

a8 Eefle becreffend / fo ift ja unfer Leib nichig;
tenn Salomon nennet ifin cinen Staub. - Die Mazeria oder
bas eug / davaus anfangs des SMenfdhen &eib von GOIIT

-erfaffen tworden s ift nidye Silber odex Gold 1 nidhe cinePerle

oder. Diamant/ fonbern cine Haud voll Eeden/ pulyis de terri,
eine folghe leichre Crde / dledabree serftichen mSgen / twie ¢t
wan auff einem gepfliigeen Acker gefunden  twird / ober auff
cinem newen Stabe/ das erft i anflgemorffen, Driim Geift e

“%dam /dagift/ cin CrdentTTann . Der erfie Menfeb iff von
DerBrden/und itedifch s [direiber Paulus,
“fagtsu Adam/ du biff Scaub, YO« wir von Adam ¢ne-

SO felbft

frroffen / {ind wirs alle.  Abraham erfandec 687 und frady:
Ach fibe/ich babe mich unterrounden mit dem e,

* pen suteden/wiewolich STAV23 bin. Rihmefiu dich

des Blaubens Abrahz / fo erfenne und bedencle ¢ audy) du
fepft nur Staub.  SurerucEnen Jcit fdaber ¢s fehrim Tetde)
fonbertidn da die Drevoung GOes exfirler wird / das
GOTT e Lande Seaub und Afshen fiie Regen
geben wolles Crinnexe dich dabey / wie die Srde von dei-
nem &eibe fionbe,  Cin Sact vl Mecl oder Ajchen fiduper

€z Wb

— e

R AT P T PTG g ey T L OF e a———
WA DA ST | A8 S B R ,....‘Q W AL T % §

t, Cor. 1§,

Ge#s 3.,

Gew. 1S

Deunt, 2§.

e
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20 DesMenfdienidstigeie

dberall umb fidys Trawn / dein Eeid ift-cinredieer AfenSacty
Graub Giber Staud gefyee bavon / fo lange wirleben/ wic ik
deonedglich ehen.  Woleen wiv gleich uné nody fo febr hieeny
daf vir nicdhe mict Seaube mddeen befudelt rerden / tdneen
wicdody nicie ofue Seaub bleiben: denn wic find und Haben
Oraub in und an unferm ganen &ibe.  Here Suherus bades
te¢ing und wufd) fih aufis befle 7 alfbald nady dem Babe
wHid) er wicderum feine Hdude inreinem Yaffer / dawute
d¢ Er gevoahr/ daf dag affer unrein worden / deg wunderee
o fidy / exbolece fichy abex bald / und fpvady : Sibey idy haere
{hier vergeffen s dag ich Staud und Afdyen bin. D Staub
wird gar iichtund {dnelirege gemadye und ¢hoben s Man fefs
re mic e Hefern nur cinen Steein/ fo eneflehee bald cinSeaud
im Semach . Wan vibre cine Spinncwebe mie einer Feder/
weich cin Seanb exbieber fidy bald, O twie gefdywind wird uns
fer Setb geriires ! Cines Rahues Schmers 1 ja cines Fingers

Sefcroer filhlee der ganse &eib/ cin ciniger Dorn /¢in ciniges

Splitterlein fchaffes dem Leibe woll fo viel Unruhes daf S nite
genbs ean lill feyn / ¢in fleines biBlein unverdarlidyer Sypeife/
¢in ¢inig tetineflein ungefundes Setrancles fan den &eib aug
feinet conflitution bringen.  Der Staub wird vom TWinde

| (eidhe bewogen und juftremer. O twiebald felle der SNenycly mie

feinem Setbe/ wenn thn die YOinde feinet Sedancten und
fieifchlidyen Degierde ceeiben! wie (eide vicheee ev feine Augen;
und firecfer feine HAande aus nacdh dem Werborenen.  Wie
feiche Hadere ev mie dem Nechffen/ [hiles fchmebes, drervery
jabringet gar umbs Seben den Beleidiger.  Wie leiche creiber
¢e an und mit feinem &ive Prachs und Hoffareh /4nd aﬂczgev

(11
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Unreintgteit.  Oie leicye nimbr der Y1Fund suvicl an Speife

und Trancf it unordenelicher SHegierde.  Wie leichye fdweiger

Crda Cereden foliroderredees da G fdmeigen oll/und redes/

1008 nidys vedyt ift/ nachdem fid dewn die bfen Affecten bey i |

tegen,

Oen werden / wie e gewefen iff.  Ec reditin cinerem,
qvod fuit ante cinis.  Ju flaube Muf wieder werden/
was bie wat Staub und Ecden.  Alles Fleifeh witd
miteinandet vergeben / und der UTenfchb roird rwie-
Ocr 3u Staubewerden. €8 wandere freplich immer ciner
nady dem anbdern bem Srabe ju 7 und [dyreyer gicicdhfom aus
der Eeden hervor:
Jcb bin nur Sraub und £ede.
Sich 06/ was bin ich ine / ein Zand voll lucket
Erden:
So muf der Erden Menfch 3ur Erden wie.
‘ der werden.
Oefchidytdenn difi/ fo werden alle sufdllige Dinge 1 Bie
fonft sur Ehre/ Jierde undBolitommentyeit des P¥enfdlichen
KStpers diencten in lauter wicderlidie Dinge vervoandels
Ote Scidnhere wird jur Unéeﬂalt. 'Cujus erat gratisfimus
amplexus, fit poft mortem horribiliffimus afpectus, Hat
man gleid) einen mie beyden Armen liehlid numbfangen ¢ fo

batman doch hernach nidhe einmafl ifhn su fehen einig verlane

gen.  Die Sedree wird ju lauter Sdywadheit und Ohne

madie/ alfo / baf man nidye cin Slied mehr im Tode regen fan.-

s gefdywindeffe Afahel muf niederliegen/ und dex [deceete
¥} Simfon

| 1
Richtig ift ber Lelb 7 deun £t MU wieder 31 Pve '

b, 34,

Bernh,
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22 Defi Menfdyen RNideigteic

Simfonaler Krdffec berauber feyn.  Die Ehre und Wiiede
with gur Seringfchduigteits der grofmddirige Alexander muf
fid alsdenn von feinen Dienern laffen vernidhten. Der
Reidehumwird surcHISife und Armurh.  Denn nacker falys
ten wit wieder dabin. Jaguder Jeiemufder Leib gar
perfaulen/ voll POMemersnd Maden / ind von dbenfelben vers
sebees werden.  Die Verwefing beif ich meinen Varey)
und die Warmer meine Mutter und micine Schive.
fter / fpriche Diok 1 und <Bildad von Suah fage’: Der
, | Nenfc iff cine YAade 1 und Hes MenftbenRind ein
‘} " Wutm. ;

& N Poft hominem vermis , poft vermenms fwtor & horsors

. Suc in nwon hominem vertitur omnis homo.

f I Dex diefe Berfche gemadhe/ beridbrer/ daf ev felbff Keseen o
B " Menfdien Lirnfchalen gefehen habe,  Andere melden / das
}r . Sdylangen in des DMenfehen Ricfgrad wadifen. Dic Phyfici

gugen/ Dag aus cinem: refolvivten Menfchyen Kérper fatiing
oder 6. Ungen reiner Crdenmoerde.  Driim man wol mit Dav
5 vid aufiruffen mag: Ach / woie gar nichtes find docb ale
B P39 e Menfchen ! Dian finger davon dencfwiirdig. :
i ~ Ach wie nicbrig ) ach wie fliicheig iff der fTen-
A fcben Leben ! wie cin Y¥ebel fich exbdbet / und in
L burger 3t verGebe / (0 auch unfer Leben fieher,

Ach wie nicbeigrach wie flichrig find dertiiene
fcben Tage! wieein Serom beQinne sucinnen / und
mic lauffen niche belesnnen / (o febre unfte Jeit von
Hinnen.

Ach
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und Widtigfeir. 23 - @
Ach wie nicheig/ ach wie fAicheig find der Men. 2
Srewden : wie fich wechjeln Stund und Jeitens | |
£icbe und Dunckel Sried und Streiten/ fo find alle |
Sroligkeiten. ;
Ach wienicbeig/ ach wie flicheig iff der ATens | | :
fiken Scbone : wie ein Blimlein bald vergeher/ il
wenn ¢intaubes Liffelein webet / 0 langunfie bde il
ne flebet. , s
Ach / wie nichig / acht wie fschtig iff der Meny &
fthen Srircke! der fich wieein L1 errwiefenmibeys 1%
wotffen mic Ven Riefen / tddeen ploslich Eleine /18
Deijen, I
Ach / wie nichrig/ Ach | voie fliichig ff det Fens
fcb‘m fﬁbt;e.v tbet den/ (0 man bat miiffen: beut die 9
wande hofflich Eiffen/ lauffe man morgen gar mit ke
Sisffen. 1
Ach wie nichtig/ ach wiefliicheig iff det Ylens J4

fcben Wiffen ! dex das Yore wol Ednte filbren/und
verninffeig difcuriven /mug bald allen Wig veelieren,

Ach wie nicbrig/ ach wie fAiichtig iff dertTIen. (1
fben Tichten : der die Runfi bae lieb gevoonnen, »
und viel fcbéne YDetcE eefonnen /ifi dem Todeniche 't
enteonnen.

Ach wie nicbeig / ach voie fliicbeia / iff dectTen
fcben Heee(then: dee durch Aiachr i boch Geflie,
gen / witd doch nickt denTode befiegen / B¢ mug

aucd im Grabe ligen. : ‘ g5
A wie nicheig/ ach wie Aichria / iff deeen, 1

ftben {5

ST Ta—— o s T ——
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24 Des Aenfcsen Nichrigheie

f;b:; Prangen : dex in Putpue boch vermefjen/ ift
als wie ein GO Yefegen / witd im Geabe Gany
vevgeffen,

Ach wie nicheig / ach woie fiicheig iff Vet UTen.
fcben Rénnen! der die RrancEen vwoll 3ubeilen/ Eone
“te queen Rath ceeheilen / den ' muf auch dee Tode
eveylen. :

Y0« foldse Nicyrigbeit feincg &eibes erfennet / der mag
M _robmutb inihm wol ddmpffen / und Dergegen inferylis

{ der Derauchwandetn,  VOoberiff bock der Weenfcly 2 pon der
| Gedens ja gedenceeeran feinen Urfprung in Mueeerleive ) an

dag untcine S¢olics daraus ev ber it/ o muf er Warfich die
Augen in groffee Sdambaffrigeit nieder fdblagen / und mie
David fpredwen : Jb bin aus findlichem Saamen

| geseugtec/ und meine Muster bac mich in Siinden

ewpfangen.  0ag ift dev s.mm{cb 2 ein Crdenflof/ ¢in
Staub. Seiveget man | ¥ie fein 335?}’“’ aevlaget oerde ) mie
Sdnuppen und Dampff / mit Brind upb Kredyy mi al»
lerpand Keanefheicen und Sdimantn/ wie e angefillet fey
e @iger und. unnigen  faules Dlute/ mie Kot/ Syeidye!
und Unflae | s gefdbreigen / daf tt foegen b.cr cnmohnen.
en Sinden ¢ abfdhemtidier @rewel / ¢in Bdyruyuas
cirt Sranck vor GOt Jerworden/und das Vnreche
fauffe wie QWaffer / fs) wuf man ihm dif pradicatum bey-
(sqen s ev fey eid [chandlicher Kobr/ unb ob ¢r gleic) por
bec D¢t cin Oroffer webre wege ex POD weniget denn
pichres, W@ wird der Mienfel su leae: Tdesjacin gmo
+ sfens
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/rosdok/ppn770852440/phys 0028 oFG



>4

y 87 WPORL. & I T e L e BRI S BRI v
z |

tmd Widseigfeir. Y}

denber- Madenfact / dapor man Nafe und ﬂJtun—;.wbeumnb
tggntl bu‘ alletlicbften Nechfen  Freunde on fith fdyaffen.
Sielie dip difi vor/ o wird der Hodymurl bald verfehmindens

;l;}t: O witfi nidye prangen nody einigen  Wenfdyen pers
e,

¥ = L)
Cum fex cim limus , cup yes

f vilufima
i
(‘L rurpisfima 18
Unde fuperbimus? intervam teyrq redimus. 1
XOcr feine Nidliigteie bedencees ; dee thag twoll die 15
{dhdnbzunbd fchdvtice Siitlerey meyden / und Bergegen mfig
und nidiern leben,  Warim mefics dodh mandyer feinen
b fosdclich/ und fiilee in fomwol / alg gyenn e auff der
XOoluftMafttoben lege > weif und extenner v niche, daficr
uils Seaub und det Yiiumer @peie werbden foll 2 SDRan ge.
be bin gu den Srdberns und forfie, o6 audy ein Unter{dheid
n: :?;M mm[d:m weidberund armer Lene Rbrper 2ber einige
;{‘swg;’[;.m:“? Unterfdeid mag da feyn / daf derer Senre
ale der m.n',‘ adrlicher gefpcifer morden / eevoan mebr lincten;
TR/ Die mie feyledcern Brod und Trance urdtohee
bucit verlieh genommen, Der Ye1e Wenfcy feirmer ayey
gc mit Jreflen und Sauflen auff feinen 2 if i1/ alg ob cr
S::::; ::;b Eyfen wc?tel ba Cr doth e ¢in Seaup ifts der
audy der ¢ £an von einemt gevingen LOMbe gerriepen werden/
bartefte @edentiummp wied sutese mi fdlechrersiipe
seefebmffen und in fiicren geworffen s BEum ¢8 eine Yorpeir
ift/ _ﬁd) auff feine haree Nagn verlaffen / und beﬁfals’ﬁmqg:,
und t¥iagen Goerfiifen.  Swar die Cpicurer fenen es gar
D
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26 Des Menfdien Nidyrigteie

drauff bin/ und veden fidh untereinander mit frecsem ETurh
und Runde an : Laffer wis effen und teincken / denn
Yiocden find wit tode. Rompt ber / lafjer uns
YWein bolen / und voll {auffen / und foll morgen

 feyn/ voie beute / und nodh vielmebr,  DHarman dody

fo gramwjafme Gperipel) dof {ich sobe Leuse mie ales Madyt
ciner dert andern s Todegefveffen und gefoftens aber foldye were

' ben cing mic Mabel Helfager und dem veidyen Sdlemmer

dag Cmige Hauchgrimmen und Dartmen ¢ veiffen von iprem

Afotifdyen Seben haben.  Cin eluger Chrif fefiret egumb/ und
foricoe: Saffer une niidyeern und mdffig feynsum Sebet: benns,
vielleidht flerben wir morgen odernody Heute 7 und miiffen nady
unfeem Aoferven fiie SOrees Sevicht geftelles werdette

oW3er feine LTenfdliche Tichrigheit berrachees 1 der hag
wol bag Guree/ {o et hat und aufrichee/nidie ibm lclbﬂ/fomtrn
GO aliein gfdpeiven / fid vor aliem ‘gottlofen mffm Dl
tett/ Hergeaen der wahren Gotefectigbeir evaeben unbd in fleres
duffeleben,  YOas fandod) der Staub thun 2 nichees / alé
nue befudeln und befchdadigen? i dflich mady e bcsi‘mexf-
fsen &¢ibund ander Serdeh.  YDie (che panein Stdublein ¢in
Aug verlesien 1 hidye ein SonnenStaub vermag man it Yuge
$ubaben 5 rauge alfo der Staub gunidtes /denn daf man ihn
aufitehre und wegdyiicee.  So ift ¢8 mit dem Deenfdyen beo
fMaffen: sumbSfen jmat / aber ju Eeinem gueen iff v gefchictes
und dermwegen nur wehre/ daf cr alg cin Aupeeriche von Sore
werde weggemorfen.  Yn diefer Hervadheung 4ib SOtr alein

alle Efre/ [¢be mit feiner Snaden vergniiges / und laf ihu die
alles
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alles in allems foyn.  @chetoe didh ben eyfferigen SOtean | 1, cor. Ife
Sorn gu reigen / viclmehe thue wie Hiob/ David / Danicl/ | ¢
der Konig gu Ninive s im Stanbe SHuffes und fuche mi e ‘
gnirfhrem Hersen die Sdueliche Darmbersigheis in Chriffo. &
Nichis find wivia ais Stanbs was wird denn. ol 4us
ung werden / yoenn wit durch muthwillige Sinders und be- I
Barelidye Unbuffersigfeit den groffen/ fdyvechlicyens aligevoal- &
tigen @Ot ung sum Seinde macyen und behaleen  und & fei- i
tie Sedrefe und Almache wieder ung anpitber 2 3u gegencwiteis fi
ger Jeit / danacs Landes verdexbliches Krieges ruin ¢8 ich an- Iy
feben (dft ¢ mochee man wol feine Nichrigeeie vedye ereennen; e
GOt dem HSeren in herglicher VOehmueh beweglidsft vor P
fictien und ifn umb Erbarmung anfiehen, O SO/

cwarumb wilty (o Jornig {eyn/ tbet uns arme R
YOtemelein/ R
Yeifts doch wol du groffer GOTT/ dap wit I
. nicbes find denn {£¢d und Robe 2 |

Sind it doch acnse Y0iemlein/ Seaub und
Leden/ : s
it Det (ErbiSiind/ Schroachbeie Lioth und )
Tode beladen / ; t
Wawmb folten voit Denn Gar 3u nichee werden/ 3
Tym Foen obn Gnaden? (E
Lyece man foldies mie rechtem Cenft/ und enderte denn audy [
das ungStdlidye &eben/ gewif/ ©Dte wiide feinen Sorn fatlen |
und @nave vor Rede e wiedesaheen lojfen. G wilrs e
Dz e tIy

R AT T R At e &
S ey Ty ey
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28 Dee Menfdien Nidstigele

de gedenclen : X0as [oll iy mit demn Staube ~t_n“acbm ?
So ich ibn gleich 3ecfloffe und verfirewe s wie dep
YOInd die Spreus / ift miv dboh nidires damit gedienes;

| Wieine Baembergigkeic iff 3u bednflig/ da ich niche

thunwil nach meinem geimmigen Joen,  Ueinderg
briche mic / daf ich mich der avmen RedEIS(fer erbats
men mu.  Denn der gitige GOTT weif ja wol /
was file ein Gemdbcbre wit find / £t gedencEet datan/
dafs wit Staub find. - e fibet in Snaden auff die at-
mien Ajcben-Prodel / die in tiefffier Demube fiic ibm
ibre Rntiebeugen/ und im Staube liegen. Daf ift /
i fmerglicher Sinden» Rew von ihm begehren/ daf et 1h2
nen die Siinde vergebe.  Er Hree ¢ gerne / menn ciner Moy
fein Eiend elagee und anfitmmet : Meine Seele ligee ing
Saube / evquicke mich nach deinem Yort. Crridy
tet foldlye Seuce / 06 ffe gleich in ibnen felbff und bey andern
gering und arm geacyrer find 1 mic Ecaffeigem Troff und
anadiget Hilffe auff aus dem Staube / und erbdber
fie aus demn Robte ibrer Sinden und Tuibfeligheis
tens 3a/ wiewol ilyre eiber cin nidytiger Seanb find/ undjsur
Erden werden miiffen / findfic bennody Godb giileig unbd wwidys
tig vor @Ore/ beydes im Leben und Tode / aud) wenn fie als
bereits in die Crde verjdyarees worben.  Hiob fpridhe: Nan

findet Eedenkloffes ( oberwiees nadyder Grund. Syrache

cigentlih laueer : Steeine vom Seaube ) da Gold ifE. Dets

gleichen Steine oder Kiumpen vom Stanbe find ein werelges
adyeetes Fecall.  Sotelicbende Hergen find folde Credentlsfe
fers Jbt Goldift GOre [cIbft / den lichen fie intriinglig wete
1iber
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iber alles Gold / mitdem eragen fiefidy allenchalben ag 1§
und RNache / feiner wollen und eSanen fienide entralieen/ ver 1
laffenticher alles/ audy ibr Zebens alg ihn s habe idy niche &
@old/ fyride die Botefectige Seele / fo habe ich dodhy S Oet. o5 ;
Der Allmacheige (Ol mein Gold feyn, Job. aa.

Ach ! fage mie nichr von Gold und Schigen
Won Pracbe und Scbonbeit diefer Wele /

1£s fan mic ja Eein Dieng ergigen /

QWas miv dic Welt fur Augen fFelt.

GOTT ift alleine meine Sreude /

icin Gold/ mein Schag/ mein (chonfies Bild/
Jn dem ich meine Augen weyde / F
Und finde/ was nicin deege fHilts e
An ibm allein ich mich exgdge . 1.
YPeit dber alle gildene Schage B

i etn widyriger Eedentlofift ber &eib/ in voeldiem der Deey:
Cintge SOIT wohnet/ da ift freylicy dag vediee / feinfle
Gold.  ErdEldfer/ da Gold iff / find/ dic G rtes
Bortihnen licber feyn laffen 7 als viel tanfend Stick
Goldes.  @otres FWore ift audy in der Warheit L[ | py.1y.
cher denn Gold und wviel feines Goldes. Wanntin b
Gold in Anfecyrungen und Todbesndthen helffen ean / o it i1
fet Gotees COore,  St. Paulus nennet diercine Lehrdes | . 8
Coangelii Gold,/Dienfdyentand aber bagegen@trob/@puw, b I

Stoppeln; bag G old bele im Fewr aus/und der Coangelifhe
,‘ eoft bleibes ung in aliem KreusJewr s da im Gegentheit
D Dens ; ¢

Pl g,

TR G i S W e, SR T T Y, v SR TR
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30 Dts Menfden Nichrigteic

Menfdlihe Klugheie wie Papictund SerohimGreauy Raudy
bavonfabree.  Dag Gold lducere des Yenfcben Augen/
und @otres Wore gibe cinen exleudieesen Verffand im Ers
eanmifle Odulicber Seheimniffe. Samier nun einer viele
yriidye aus Gorres Wore ing Seddcyenif/ fo hac v viele
Gold ﬁérnlcin im Borrath mache € fieihm pedye guIjuge’
fo hanbele v mitlancerm Golde.  ErdEISfer/da Gold

$Chrongs ift1 finddie 3erbrochene / gedngficte Hevgen. Gold
(4t ficdy 1chmelgen / und wer/ wie Sofias weich wird durdys

Wort/ auch anff dag angedrerote odex sugefchicire Krews fick
bemiiftiget vor SOt ) der gefile GOrewoll.  LrdEHSf
fec/ da @old ifE/ find die/ derer Glaube rechifchaffen
und viel ESfilicher erfunden witd/denn das vergangs

 liche @old/ (Vaf durchs Sewer bewibret witd ) 3u
~ Lobe/ Preif und Ebre/ wenanun offenbabret wird

JEfus Chrifus. s find dies weldie in dev Predige des
Coangelii und inden hodiwiirdigen Sacramenten gefdtl ¢rund

' gefdmiiceer merden mit den (mebr ols Goldwichtigen)

BlutsTeopffen Chrifti ¢ damic fieer(Sfee find /wie davon
Peaus {Dreivee: YOiffec / VaBibe nicbe mit vergangliz
herm Silbet 0det Golde exldfet feyd von evorem ey-
teln Wandel nach Vaterlicher Weife/ (ondern mie
dem thevoren Blute Chriffis als eines unfcbuldiden
und unbeflecEeen Lammies.  ErdblSfjec da Gold it/
findyvie fids befleifigen cin teines Gewiffen su behaltens denn
pas aldnget und (himmere weitbeffer als Gold/ und ju foldiem
Tugend-Slange eemabnes Shriftus alfo: Laffes evver Liche

Matth. 5. feychten fur Den Leuten/ u. f wo €8 fiid / die imp

Creuge
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Creuge Geborjabns und geduleig feyns - Dag Gold
ticd im Fewee nidhe [eidster noch geringer / fondern viel reinee
und fdhoner,  Reines Gold serrciffes niche/ flinger audh nidse
unterden Hammer / cgift sefdomeidig/ und (8 fic fein breit
fdlagen. Ein Sortergebener Chrift murres nidys wiederSore/
und wird ipmaidye Unirew/ fondern breicee fein Hevk quéin
Griftlicher Seewde im Sewer des Creuges.  Solde Ef. 6o.
Eedentldffer adires Ot thevorer/ denn fein Goldiund g/, 5,
wetther Denn Goldfiicke aus Opbir. Crwartesibrer/

wenn man fie nods (ber der Sedenfifiee/ und 4R fie nide aus

feiner Hut /wenn fie nun uneer die rden fommen. L fTel Job. 1
bettiber (Olchem Seaube/ und verhiitees daf den exbla, Pﬂ‘ 53:
fien Gebeinen Eein Leid wiederfabre.  Et yoird fie am
Jungften Tage hervor bringen/ aund vor aller Wele s Helleud2
end madien.  © voiewivd denn der R edenklof/darinnen bie
@Gold gevoefen/ dex fonfl in fich nicbrige Leib {himmern
und funcfeln 1 voenn ¢x nidit nue den Hiil. Engeln dic cramwn
beligldngende Seifter findund der Sonnien Klavkels toeit tibers
teeffen/ foudern gar dem mtlflattm Leibe j’(&l’u Q'.btlr
fti abnlich feyn wird. :

Di¢ in SO tuhende Sr. Paftorinn, wie fie nach iren
Cheherren - Boldfeininm genennet ward 7 imgleichen
Devo Seels TSDiterlein / wie g von feinem Varer denRNahment
Goldfeind fibrece / atfo find fie audy beyderfeirs in dex,

- Xhat vedye Goldfeine gewefen. - hre eibey swar voaren
nur Staub / drum fein Wunder 7 daf fielyt gemaplig mefe
und mehr 3ue Erdenyverden/alltin ¢S war Gold barinnen,

Die

2, Cor.6.

- kS ¥ K " L s I - 5 ” o = % —
b TR PP A PR, R SO DS T
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32 Deg LWhenfdhen Nidelateit

Di¢ Murter ) alg die Se. Solofteininn ) rug fidy miedem
Golde der ungefdroeen &icbeSotresund deg SdeetichenYDor?
tes.  Wicgern vedece und hérece Sie von SOt ! Wie mans
dyen fdhdnen SHiblifchen Spruch / mandyes durdidringendes
Sdiffemdfiges Reim Beberlein haree fic gefolfie! Sie bradyee
ibrem Soree in dex Beieht sim Opfiee dag Gold ¢ines Siins
denegedng(terens serfdblagenen Hernends Sie harte ein flacid
Slanbens  @old/ und war mis dem aberebemrften Bluce
Sorifti fdbSn gesicrer,  Sie beflif [id) bensubehoalren dag Gold
¢ines gieen Sewifiens/ und ward afg ein recdie Sl Gold
inibrerviclfdltigen langwirigen Feibfahl befunden. Dag Kind-
ein Cothaving Clifabeth GoldReins harre aueh fin
feines @Golds dennegwarjainder Heil. Taufe cin Temypel
Ootees geworden / mic Chrifto befleidee/ mit deffen Creuge und
sHlute geseichiace und gefdrbee/ mitdem Hil. Seifte und Glays
Ben begaber.  Diefe beyde GoldfFeine s Muteer ind Kind/
follen groar nun in die Erdegefenchee weden/ aber YF(ug wird
ifeer alg widytiger Erotlsffer auchin der Erdenwarten s und fie
an jenemn Tage s Ly evven Seeinen fesen indem Sirmilifcben
Yevufalem/ weldies von lauterm Golde iff : Atedenn
witd. SDRaria GoldReining fombe ibrem Todhrerlein
Catparina Clifaberh Golbfletnsd cin recheer Chey,
{olic feyn.  Debmet diefes/ b TravoraNersen/ sum fonder.
bahren Troft an/ und bedenclet dabey/ wie ¢ alibercits umb
ibe abaefcbicdene Seclent fiche.

T Salemon fpridie im Texe von def Menfdien Seele,
Do Geifi Lommewieder 3 GOTT / Ve ihn gegeben

bat-

Rostock
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bac. Die Secle fieiftcin Geift s denn fic iff unfichebor / fubs 2
tit undunfierblidy.  Diefer Seift it gesicser mit hevsticdyen Kedfe
ket / mie Bertandes YOillen und Sedddienif / demnady auch
der ATenfdy die unverniinffrigen Thicre vociribermviffe. D
Utfprung diefes Oeifics iff SOIT felbfl.  Den der wcife
Konig fage: GOtebabe den Geift gegebens  OH ¢hen
SO die Secle Unmisselbahe durdy cine newe Einblajung
oder ScySpffing / oder ob e ficdundh de Eleern in dex natiive
itdyen Sorepfangund Seugung ihres gleidien dem Menfdren in
EX5utcer L eibe mitelyciles mSgen die Academici und Scholaflici
oue dijputiren. Vit laffen ung an dem begniigen/ wag wit
davon aus Sottes Wort Fidrlich miffen und ohnfepibahe {chlief-
fen tonnen s Demlidy/ fo SOte den Menfdilichen Kerper/
biflen ddarcria elend und verdchelid) it/ in Wutrerleive voun.
derlidhy gubereiter und bildet / wie Hiod und David anmubrig | Fob. 1a.
geugen 1€/ o muf Erja andd den Geift/ dadurdy dex | Pfo 129
Wenfds vas. Leben/ dic Sinne und Beenunffehae/ und ohn ’
weldiem e niche ein Eenfch feyn fan/ dem Leibe vextripfen)
unbd fingen woir veehe
Den Leib / die Seele / dag Leben /
Hat @Ote allein uns geben,
WDurde gleich durdy die Eleern indernariirlicdhen Seugung ihree
gletdven dex Geiff mit dem Leibe verbunden fo iff unbd blcibe
dennoch @Qtt_bge Seiftes. Brunnund Urfprung.  Denn
ohn GOt verthag die Noeny feinen (ebendigen verniinffrigen
Deenfren davgufielien.  Berlef endlich Der Geiff den $eip)
damit ifn @Ot anf eine seirfang verciniget hat/ fo bonpe e
alsbald wiedet 3u (E‘Dtt-e_ € faben gwar einige genare i1
wet/ e

g e P — —
o~ o e S SO sSSP, TURING, SRR (O W P
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34 | D Menfcen MId)tigfcit

| veervaf die Secle mit dem Lebefierbe.  Jener Pabft Poulus

111, fagte anff dem TodesHecte / ¢x Yoolte nun unter andeen dies
fie erfaren /ob die Seele unfterblidy (ey. Di¢ Photiniance
perfencten ibrer eynungnady 2 den Seiff des Menfdeniments

| ter ang vem &b fdbres 7 in cinen ticfenSdilaff / darinnen €
| wederguecs uody béfes empfinde. * Die Pdoftier fywermen/

baf aud) dex feclig verftorbenen Seclen aus ihren eibern ing
Tegfewr fafren / davinnen eine voeile verharyen /und tody ¢
nige Siinden bitffen ; GoteegPOort aber bevichyer g ein weit
anbexs / inb babey belbenmit,  daeute witfiv mite micun
Patadicfe feyn / (pricbe Chrifius 3uim bupferrigen
Schecher am Creune ¢ denfelbigen  Abend aber / dadicfe
QWorte gereder vourden/ ver(chied derfelbige Scbechex bald
drauff / ats Ghrifius feinen Seifi auffaeseben patte / da

| wax @ nun fofore mie. CHriffo im Paradicfe L nidys dern

scibe nadh 5 benn der ward_in die Exde vesfcharres/ und
1 Gtaube und Afden / fondern nachy der Seclen.  Det
Geiff @ Ottes preifee dieTodten/ die in demdyiEreen
flerben feelig von_dem nunan/ datinn fie aus et

| 2mete fcheiven.  2Als Lazarus flarb/ ward feine Seele
| in Abtabams Scbof gebracbe: Da ver Reiche ffarby

roatd 3wat fein Seib begraben/ abet Die Seele roar
{chon in der Helle und Gual /7 dabin fie fort bey
dens Abfcheide aus dem Leibe Qefabren.  Anderer

G ¢zeugniffen e suaefdmeigen.

YDie gelyet e8 aber ol su / wenn die Secle-aus deméeive

311 @Ot fdbyees 2 Uberans shlicy/ o/ dap wenn cinem Chrifen
di¢

Rostock
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bie Augen beym eSdelichen Dinrire feines Mie Chriffen foleen

crdffice werden/ e niche weinen und flagen s fondernvielmehr
jaudyren und frolocfen mwiirde. Lazarvi Secle(wicist exxoehnet)
ward gecragen von den Engeln inAbrahams Sdiof Der grofs
fe Majefdrifche SO fertiget feine Kammer-Dienrer s die heil,
&ngel abs die mitlfen die auffahrende Secle aufls Eubettichfte
auffnemen’ und ihmihrem HSrren und Sddpfer subtingen:
Und Hiesu find dic (dySne/ flavcbe Yelcudyrende Seiffer fo wil- i
i3/ 0ag fich ¢ine gange Menge umb ¢jne cinige Secle findet/ ‘ ‘
und der ¢ine fic nody licher tragen wil /.alg der ander/da fretwen e
fie fichy / freliencin Jubel-Sefchrey an/und wunfden tanfende
{ fad) Slirck der Seelen/ da§ / nadidemfie fo offe nnddngfilich
im Kercker des &ibes und im Staube i) nady SOt gefehnnee
bat/Sic nun cinmablihres Wunfehes gewehres wirds Suict

ibnen felof / und dan Chor alier Hyeiligen im LHimmel ; daf »
ibre Oefelifcbaffe vermehres wirds Slick bem Majefiatifdien K
©Ound Chrifio JSfu/ dap die hohe Sunhaten s fo St an | B
der Seclen inibrer Schdpffung / Eridfungund Hiiligung ge- | ?
wand hat/  nidhe - verlobren feyn / und dap €t etnen fo ans

genchmen Daub befombe / dem der Teuffel mit feinem
Anpang gang fidglidy htaden nady fehen muf. . Al F3b-
| eet Die Seele. mit cinem Tvivmph unter (0 boch(i-
'( anfebnlicbem @eleite vonder VOiiffen dey Wele | Cant- &

: berauffl und lebnes fich mic ibren Slaubens Avmen e
| auff JESUAT ibren Sreund /det in feinet Wlenfch, e
; werdung fich mit. ibt befeeundet / als ein Sreund I
s gegen fie in Liobt und Todt erseigec/ und ibr den R
: Wcs und die Straffe 3uBOTT durch fein Leyden/ j .,
, : €. Sters i

R D R
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36 Des Menfdren Fdytigteis

Gretben / Aufferfichben und Himmelfabre gemache
Matth. . | und beeeite/ und durch feinen beiligen Seiff gesed-
get bat. -

V0as fae dennendlich der Seift pavoty twenn ¢ suSore
fomypt 2 daffanfein Engel/ viclmentger ¢in Menfdy crfinnen
“tody aufifpreden. - Eoen beydicfer Previge febiet o reol dag
Bermdgenvedye davon. guveden / aig auch die Seit nue ¢in twee
niges davonju lallen.  Dodh mie wenig Toreen 1 daf wit
nidit garinder Stille porbey gehen / wasd it uns cine Hegicrde
nady SO exvecten fan,  Kome der Seift ju SOt/ foreif
@ nidye mehe von cinigem Lloel / fondevn Har und bejiges alleg
gureg volfSmmentlichs  Denn OO iff das Einige / wahre/.
e/ volfommentte Gur. RNidees ardffers und beffersiftim
Himmel und auff Seden ) ale ODet. Kompt derSeift suSorty
fo Bvee all feyn Sepdmwefen anff/ hevgegen gehee feine vechee
' o8llige timtmer voehrende Grewdeat,  Denn Sore iff ein foldy
fremdenreidies Wefen / wer ihn’ nue  cinen Augenblict fehen
msdite / miiede bagegen aller YOelt Frenwde und Hereliateie fiie j
bag geSfie Hergleisadren.  POie nun SOeeift 7 alfoift andy
die Jrewde/ joaus SOt fompt / lebendig/ heilig {mgudugm-
endlidy; erwig. - Kompeder Beift ju SO /fo begebrer € nime
mecimeht wieder uriict in den Wele-Sraub/ wic benn ohndas
der unfierblicde / unpergduglidhe / unfidbtbabre Seift durdy

dag flerbliche / vergdngliche s fichtbabre YOefen diefer Wele qic
pergniigec voerden fan/ und toenn g tanfeudmal tanter gedice
T genes Gold voelre / vickmehe it @ je (dnaee e licber bey Bore/

Matth. 17, | Mie ung deffen ein Bifde gesciget wird anffdem Derge abor/

, ; da Chriftus file Peert Yugenin Pofis utd Eliz Befeyn et
i £13,
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und Bidylgfeir. 37 ;
(et ward / eine lidyee FWolefe den HSrren Goerfdaceeres und | | ::}

¢in fo lieblich) Wefen gefehen ward / bas audy Pecvus fyrady:
HERX bie iff guc wobnen 'aff uns bic drey Hiitten
bauen/ dir eine / L1701 efire/ und $Blix eine. Der

gure Petrus vergaf vor grofjen Sreuden fein felbfi/ . b
doch ex dachte/ ex wolte bey dem HEtrenin feinee. i
Biiceen bleiben,  Ale Paulug indag Paradich odexin den | 2: Cor,zz, |
dritren Himmel engiicker voorden/ hae € and von demfelbigen 1

fecligen Suftande ber Seelen bey SOt gine fleine weile etvag
erfabren/ und bevidyeer Erung diefes davon: € babe Ge:
borer unausfprechliche Worre / die Eein Alenfeb B
fagen Eans ja Eein Auge babe es efeben / Bein Obe
babe es gebdrer / und fey in Eeines Menfchen Herg "
gefommen /was GOTT beteiter habe/ denen / Vie
ibn lieben.  Kompt der Seift su SOt 1 fo exlanger ex voll» |
fommene Weifihere und Crédnenif alier Dinge bey SOt und
bedarff nichr arehyr deg fragens oder lernens /maffen e von umd
in SOt alg dem recheen &ehrer / Tempel und Licheefelbf uns
mittelbabr gelchrer und durcblenditee wirds crift audy s weiler
bey Botee (ebet / gang gleichfSrmig dem YDillen Sortes s fein
unbeiliger 7 fimdlidser/ fleifchlicher /- vergeblicher) mweltlicher |
Oevance nnd affedt, fondern nur s tvas Sseetich ift / veger ficys
und bevefegerin ipm. - O cin glitctlidies Anfotmen ! Sroar i
bienicden fompe der S¢ift 1 wann Gr nod im Stanbe liget, '

T T e

2a# ift/ nnrer dem vegenglichen  eieln YOelesWefen / im nich, | e
tigen &eibe ficy aufthdie 1 audy wolsn Oee in herslicherBuffes ’
wabrem Glanben / efrigem Gebete nud - andaditigen SPes 5
eacyeangen ¢ (e SOu feine hidfle uft/ fynallciniges Wers | ‘

ghiis e

I

R — - TR
. e — e T T o e .
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| £ | Des Menfchen Nicdeigteie

‘gniigen fu)n’f und Hiegt fodere dev allgiitige BOreemie viclen
oldfetigen focfungen und Berbeiffungen felbft aufl/ weldyen e
©Otergebene Seele willig und Hureig folgee / fprechend:
| et/ mein Gees bile div dein Wore fiies ibefole
mein Anlig fichen/ deumb fuche ich auch HEF dein
Anelig. .
" Auff Dein Wote Lorft ich geladen
O mein SOTT vollet Snady

Auff dcin Scebot und Katb‘
Rombe nicin betriibe Semishe/
Zu deiner grofjen Siite.

Aleindif Eormmien des Oeiftes / 0b gleich dabey mande [fle
Craesligte ) andyunee der bitterflen Trarvrigfeit ¢cmpfunden
yird / alé man an den heiligen Mdrtyrern fihees gefchiche dene
nod i groffer Schwadyzund Unvolfommenbeit/ bey vielfale
tigen Sebredyen: Hinderniffen und Anfecbrungen/ jauneer dem
gomtren und naben 3u GOTT entfichee woll jumeilen cin
feffriges Bagen deg Seifies ) wenn fidy SOt fo are feller
' alg o0 v dafi su ihm fommende nidie adiee s@abib/.bnﬁtuasf
 orias / das Ranancifche Veibeletn bejengen €8 mit ihren
Eyepelns fiiblee manja cined iebligbeit aus Gote/fo iff esdodd
utiy ¢in Eleiner Borfdhmact dev tinfitigen Sreudes So batd a2
‘per der Geiff aus dem Leibe fdbrer / tanibn nichees hindern
und auffpateen /G iff feraus aus dem enweanpm-emn.
de und Sammeréeden  GOre verbirger fidh dennt nidht mehr/

fondern offenbabret fich mit aller feiner .Qetrhggcit/ upb emypfdn.
act den S¢ift auffs aticrfreundlicfies Die Kdmplie ingefambd
finds

http://purl.uni-rostock.de
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undWidyeigkeir. 39
find uberflanden; der Sieg it exhaleens und b«-bevge(cge@:rom

der Serechtigieit s die sugefagte Krone des Ewigen &ebens die -

unvermelelidie Krone der Shren witd wircklich auffaefener s do
fompe ber Seift ju Borr nidbe im@Blauben und in derHoffuung/
nidit inden Sedancfen und Berrachumgen fondernt imSdrans
en undin empfindiidyer Hepmwohoung.  Nue difi einige beaehe
vernur dex bey Sore angefommene und inFrewden lebendeSeift;
dap aud fein Seaub mége ans der. Erden Hervor fommeny
it ihm wicder veseiniges / und gleidher Hrrligteis theithaffria
werden. FOSES y

Syhr meinein GOt allefeies lichrehreeJuborer/erfennes
bod aus istberdifreem / woie wicheig Veg Uienfchen See
lefey.  Sieift cin unflexblidher veeniinffriger Seift / ponSOte
gegeben 7 und fombe /wenn fic fich vot deibe trennetratefors wics
der u GO Esmdgen wol feyn/ diemit Ariffoxeno halten/
das teine Secle. ey 5 gewif find dever niche wenig / die ¢hen
die Secle nidietengnen/ jedody ihnen cinbildens ¢s fey umb fi¢
pejchoffens wicumb dag, SBieh/ mit dem ¢8 gar aus ifi/ wenn
¢6 fiicber,  Dergleichen unfinnigenund Acheifiifdyen &euten ju
begegnen ift niche mein igiges Borhaben : daf abes laffe ihm cin
jegtiches nne atwol s Erinnerung gefager jeyns daf der Saft
melr fen/ als feine exberge 1 id meine / die Seele iff woeit
¢dler unbd vorcvefilicher aig dev Leib.  Wird der Seclen woly
yoenin fic aus dem Leibe [cheidee/ fo fan und wird der Seib
audh nicht verdorben feyn / wiitde er gleich durdh vilde biere
sermalmet | von Sifeyen vexgebree /ja gar su Pulver verbrands

ift aber die Sectenidyewol gefahren £ fofatder eib nichevs guees
n

WOy, TR, | W e e e e —
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40 Deg Nhenfdien Nichigeie

1 su gemarten/eolicdeand dag Aaf nody fo t8FD im Savcfe geo

puses/und nod fo pradyig s Grabe gebradts  Die Secle
odet: Det: Geiff muf wieder 3u GOTT Eamsren/ dagift
inggemein von ciner jeglicdhen Seclen ju berfiehen; allein/ wices
Orhin erfidree worden / fo mufiman ¢8 nur verfiehen von dex
Seclen cines Seclig ffesbenden. Denn di¢ heiflee Sote fn Gnae
dert g fich fotmmen / daf Er fich erfrewe. Wex unfeclig flirbet)
deffen @eift har andy Befeb! ju SO0t u fommen /»uub.muB @
ofyn Bersigerung fore /wolee € gleich noch fo gexn anfruoce blets
ben.  Denn ¢in Menfch bat niche macl)_t ibet den
Geift Vem Geift 30 webren/ und bgt niche MNache
3ut Zeit eff Stetbens / und wied nicbe lof gelafjen
{m Seeeic/ ( danemlidy &eib und Seele von cinandet follen)
und daf gottlofe Yefen evtetrer den Gottlofen nicbr,
Ader € iftim Sorn und Srimm gefodere/ und muﬁ daderSeift
it Angft und Sitteen por SOt fommen alg vor einem gefirene
aenund geeecysen Ridyer / devihm alfobald vorfeliee alie ane
gebohrne und von felbftenin MBeaicrden ¢ LWorten / @dmb.m
and YOercken begangne / aud ni¢ cefandee und bebc}d)teeun.
den/ und decentvegen Ungnade und Joen/ Teabfal gqb
AngfE/ ohn cinigen Troff/ ohn ¢iniges Mirrlendens o ¢inige
Hoffanng der tinfirigen Hiiiffe und Linderung et ihn cxges
henldfts  VOehe! ach taufendinabl Wehe (oldher Seclenin@,
wigkeit! VOehe aud) pernady dem Seibe / davinnen die unfelige
Siele gewobnet hac: denth € wird ¢ing mit yor GOHITI dem

1 ichyeer alles Sleifehes eweeen miffen/ und sufambe ek Selen

geqndiet werden eviglidys  Sorge bcmnam‘fﬁr deing Seeo
¢/ alg deinen beffen und edelften eil / wirff fie ja
niche

http://purl.uni-rostock.de

/rosdok/ppn770852440/phys 0044



3 e 5 ; o PR AR RO ey eris ol ey A o e g e - o o " — .

und Widtigeie. 4t

filbe binter ben Roun oder in des Diecres Tiefle / das it/ =
verg@iff ibree nicbt/ ondern trage fie/ wie David/ P/, g,
immet in deinen Hinden/ als ein Rleinod / daf viele
Liachfielles bar/ und wenn ¢s einmabl binvoeg/ nimz
miet £an wicder erlander werden, Gut verlobren/ K
ift nicbrs / Leib und Leben verlobren / etwwas/ abet
Seel veelobren / alles veslobren.  Deine Seeleift ¢in
vaninffigerSeif/und ju dem Ende dir vonGote GeGeben/
Dafi bu dadurch Sorr-und Seifttiche Dinge exneft td erfenneft,

und was Goulidy it 1, begebreft 1 gedencheft und voubrmgc(t;
Ach ! Taf dock auch diefen deinen Geiff in Oet beiliggen | 2. 7.
Sicbriffe als dettrechren Gold Gruben forfebenblog | 7o 5 5
allein an GOTT bangen/ wie ein Rind an dex Murter 7 oh
3wﬁ¢n/ nach ©OTT diefien; vwie ein dijrres £60-
teich nach dem Regen/ nach ibm (Sbreyen /wie ein
Bitfch nach friftbem Wafjer / fich OOttee deines | P 42
Heylandes frenen/ in GOTT fein Rille feyn/ feiner 11';?:.6;.
Hilffe und Ertbeinung von einer Morgenwachesur | 5. 130,
andetn watten/ibn lieben und lobenifo lange dulebefi. Pf. 103.
Kurg: Deinen cefdaffencn Seiftin div laf aliffets umbgehen :
und handeln mit detn unerfchaffenem Seifte. - Sa/meinesHriie
der/ laffec ung allefombt GO preifen anunferm Leibe/ 2.Cor, 6,

it AT

[0 3

und in unferm Geiffe/ welcbe beyde) find Gotees. 1
Der Geift muf wiedet 38 GOteEommen/ das ift ge.
wif / 4 weldyer it aber die Augamd Auffoderung gefdelyen ~.
werde /it angewif s drum rhebe deinen Geift immerdar von
dewn Seedifchen / udem Himmiifdien / von den SefeliSpfien; 2
it den Sehdpffer/ undbetemit gangem Gnft ohnUneerlag: | K

5] Vavey ' .

DR o R - $
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42 - D Menfdien RNidveigeete

o, g, | Vavee/ indeine Handebefeblich meinen Geift. HEer
4.7, JESU/ nitis meiness Geiff auff.
HERR meines Geift befebl ich dit/
MeinGOTT/mein@OTT weich niche von mivy
- Xim mich in Deine Hiande
BT an e O wabrer GOTT
o Yus allee Yrobe
Hil{f mit ans legten Ende.

Yird denn bein Griff thirtidy auffacboren/ > veraig
Oefien/ was binden iff /und nachbleibe/ af didy das
Phil. 3. | niditircemadien/ fondeen icecke dich 3udem/ daf da
L4c.2, forne ift/jagie nach dens fiirgefesten Rleinode/ fey frofy
und fing! wie Simeon s LhJic Sctcb und Sreund ich fabe
dabin: Denn du Bompfi jest 3u GOu/ fily welcoern
2/, 1. xfi Steude die Salle.  Acb jal
' - XDenn mein Stindlein verbanden ifF/

Und ich o faben mein Steaffe /

“So gleit du mich HErE JESU Chrifi/
£1Tic Hulff mich nicbe verlaffe /

© Wein'Seel an mieinem [egren End
Defebl ich St in deine Hand/

- Du witfi fie woll bewabren.
Nody ein VO Sreleint ju cudy / dic ie von Hergen berdms

tHere fepd ob den eSdelichen Aofbeid Se. S arixfivonie.

/ and deven schrerleing Catparine Elifabeth Sold,
€8, Dicfer bepder Rérper swar ligen eblaff und Tode

I 1% gofosin Angen/ aber i Geiffex findbey SOt/ Der hile
fic
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fiein feiner Hand und teine Guaal muf fic aneibren. | 54,
Dafieihre Leiber verlieffen/ charee ibr Cidglidy) Sie felbff abet
waren gutes Muthes ¢ Denn ibe Jammer / Tudbfal und
$E[end/ Bamn inn dem LYun 3um feeligen £nd. Sietvan- |
detten frewdig su SOt / 6l bey dem fie fiberans woll antom.
men. Dicentfeclre Koeper habee ibr geleidesund in vie Sdrete
geleat mit eiffen Tprdnen 7 aud in ciefffiee Travor hicher u
ibrer Orabfdee gebracdie / aber ifire Seelen haben die Deiligen
Cugel mit groffem Frolocken in den Kleidern bes ewigen Heyls
1ind in bem Roce der: Sceredyriateit / wie (nod) weir fiSher als
efiemalen Eber ) anfgepusee Brdure gen DHimmel geleicerrnnd
dem 1 der die Liche'|elbft ift /und fiebiff in den Tod gelieber Hat/
tibergebens GO hat fie febff gar berrlich empfangen/
und ergeset fie ihres anfigeffiandenen Leides veidylich, Ach'! daf W
audy twiv ubrige bald mSdyen befehliger werden s GOTT H ;-,_‘-"-
i fommen! : S
Da Sreude witd vollfommen feyn
Und nimmermebt auffboren/

Da Eeine Teabfal 7 Yioth und Pein , | ..
Bird nimmermebr einkebren s |
Silff beilige Deeyeinigieit / =
Dag wit bald/ bald 3ujanminien :
3u dir in deine Groffe S;eub ' 3
Ankommen méden, Amen! :
‘ il
; Il

’ 3 PER-

AT A T S o T T
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s2e Yeyland Gottlicbenden / Viel Ehes
\ und Tugendreichen gtaw( " M A-

'l Leben und Abfcheid betteffend / fo verhdle
fichs damit folgenber maffen.
“Eben heure dbris gu Mitcageumbr. Uhr (da Sicumb
(elbige Deit Tode juibrer Decrdigung aufigectagen voorden) iff
 Sie Yuno 1643, den 2. Yaji ju Rdtenig gebohren,
Jbr Here Bater it gegenvoertig der WollEhrairdiger/

Grofi- Achbaprer undWolaelapreer Heee D ANIE L
[ LI VO NIUS 5 tineg Chroiirdigen Minifterii n

- den Aembteen Dargun und Newentalden Senior, und wolls
“perdienten Paftor gu Dargun und Rsfenif,

Die Srau Muster ift gerwvefen s die VOeyland BielShe
und ugendreiche Seare ANNA Bencken.

Der Grof-Bater von desBareen Seienif gevefenHete

SEBASTIANUS LIVONIUS,

gevoefence wollberdicnter Paltor ju SHafedots, ;
D OrofMuteer Sravw Annag @Dlﬁ@ﬂ /
Aertn STEPH AN $Holften /

gewvefenen Paltoris ju Hafedorw Sheleibliche Todrer. -
_ Der

http://purl.uni-rostock.de
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oncissm s SEBASTIANUS
LIVO NIUS 5 gevoefenct Collega an dey Gcmltm

i Mansfelds
- Der OrofSBater von der NMutter Seiten Heven, |

g"oban %ﬁﬂtf( / Siirflidyen ATecflenburgifden
Srade-Ridyeer suNalching : :
DieGrof-Maner Se- Kina Kungen.
DerCirerBater Here acharias Deiicke/
gewefene: Rathsvermwandeer ju LTTaldhin, 4
Dt beyden Eleer Milceer Nahmen weif man nidye,
* Ylebald nach fleifdblicher B eburt ift Sie von ifrenticben El-
teen sum sHade dex VOiedergebure defodere/und folgends Chrifts
iy auffersogen. Oenn gufoderft die Elreen dabin gefelen/
daff bie wapre Goteesfurdt als der Saame aller Lugenden
ibrer Todheer beyacbradt worden/nadigehends haben Sic auch
diefelbige gu Nofock im NMehen yneertveifers / und ju guten ans
fdndlichen Siteen durch fiesfahne Seue gervebnen laffen
Anno 1659. den 19. Julii hat auff Gorees Sebictung und
it ibrer Cleern  Einvoilligung fie fich inden heil, Eheffand be.
geben mit dem YOoK-Ehrrviirdigen / Grof-Adbahrenund

YWolgelahreen  Heren JOHANNE Goldfieing
trevoficifiigem Paftore allhier devibr gang wunderlidy /da feiner

ben anbern jemablen gefehen und gefprochen / gu cinem Ches

' gemalisugefiihre oorden.  Jn der Ehe ift Sic von GOt
mit dem vornehmpien hes Seegenreidlich gefeguer s denn Sie

83 ihren

e e e o L A AN
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46 PERSONALIA,

ifremEhe-Herren innerhalb 15. Jahren 7. Kindevsals 4.Sdhne
und 3. TSeer jur Wele geeragen/ worunger aber ¢inesin dee
Gebure geflorben.  Die [cbendig gebobren worden’ und die
auffe exlanges haben/ find Sopbia Doroth:a,fo bic Fraw
GrofMuteee in Roffoc? verpfleger / und u Goteesfurdys und
allen Ghrifilidien Sugenden anfihrer. Anna lavgavetha
dic bem BVarer nadh ihrem Aleer in dex Haupbaleung fhe auffs
wertig und niglid ift. Joban Hintich 1 Lva iavia/

 Daniel/umd Cathavinalifabecl s von defen ift dasiegeere)

nady demm ¢g vor1z. Wochen s Wele gecommen / fchon por 7.
Bodyen und nod vorder Mutrer wickerumb durdy den seitlie

“dyen Tode abgefodert. Die 5. hinterblichene L TutcerlofecBay»

fen/, ungee denen mein licber TaufoPace Daniel / laffe iHM
@Gortin @Gnaden anbefohien fepn durch die fiinf thevorePOul
ven Chrifti/ und sunchmen an Ycifibeic/ Alrer und Gnade

bey Gort undden Menfdren.

Das Shrifenchum Har die Seel. Fe, Paltorinn im vere
boranen geflibresihrem Gote gedienet opu enfferlichemScheins
im Glauben + mit auffridieigem Hergen / ficifig gebeter/ das
XDott Gotees begicrig und anddchti gehores) und gibt - the
@heHetr i bag Gesendhnif / dag /ob fie glcich mandmal bey
gefegnetem &ibe tegen vieler Schmergen fich gervunden dens
nody nidye aug der Kivehen bieiben voollensja daf ¢v niemahin
aefehens dafi fie in der Kivcdien gefcbloffen. Al cine groffe
Siinderin har Sie i erfande / und defvegen gum Sffeend
mit buffertigem DHergen und Thednen ihre Beiche gechan/
und daf Hodw. Nachtmadle gevoffen. - Jpren EhesHerven
bat fie in veinge/ chelichor und befandiger Siche rrentich gemeis

- nei/
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PERSONALIA, 47

nee/ und foldyes mit Yorten und YOercfen berwiefensforiders |
fid) damit/ daf fieihn nimmer E5unen aus dben Augen (afcnund |

fan dex Heer Wierwer dic bey feiner Cheliebffen genojfenensicte
nnd Trewenidyegenngfohm rithmen/ defwegen audy dieSdeis
dung deflo fdimerglicher von ibm empfunden witd. DicSdyrte
Ber Slicen hat dic Seel. Sram geehres ale ibre eighe Slecenud

ift the hSchfferfrentidh gewefen/ wenn dicfelbige Herdiber su ibr |

getommen / bevorab 1t Sie in ibrer legren Keancheie fondet-
lich exquictec / da nebenft ifren Sr. Se. Sdywigerinnen vt D,
Sdwicgervater / als dex WolEhrwnediger/ Andddyeiger in

©Qu and Wolgelafreer Heer M. REMBERTUS |

Sandbagen / Hodwedienter 33idhriger Paftor sn St.
Nicolai, und ¢ities WollEhrmw. Minifterii Seniorin Roffock
¢in umb die gange Stade Y oll-mericireer MMann /7 welcher
niche ats cin Sricff- fondern als ein Leiblicdher Barer gegen feiz
nen Sticfl+Sobn / ja audh gegen deffen Ehelicofie fetbft fidy alfy
exwiefen/ Sie Per(Shnlich befinchers wie Ererbicsig ift Siedein
“alten geavoen QRanne begegnet twie andiditig har Sie feine s,
fiungen gehSres twie ieblich anud boldfeeli mitihm geleser;drpm

 denn die Sdivieger-Eitern ob denBerluft ibrer lichen Scdvies

Universitats

ger Todbter nicde weuis mitbetimmert find. . Wiervol fie niche
veechunlidy / fonbern ¢in fefier Saun ihrem Haufe geefens har
fie dodh mittlepdentlich und freygebig denen fid erseigess dicifyrer
Sitlffe bendhrigee gerwift / und hat feiner Sic vergeblich nmb
DHitlffe angefproden.  Als eine Shrifinn Har Sie auch ihy
Sreiig milffen ewagen : denns. Woden nads gehaltence Hody.
seit Gae Sie nidbe nue i geiclidies Suts fondern andh ifyren
Che-Heven dabingen laffen/ und wegen der KriegesGefdprlige

feie

Bibliothek
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43 PERSONALYA,

it fich an einen fichern Ove begeben miffer.  Nachdem 6§c
it dem exfien ClieoSeegen begabee worden/ hat Siealgbald tis
per die tedhire Seite beflendig geflagee/ uud iff von der Reit an
faft immerunter bes Arses Cur gewefens ot 12, Jabren it
fie 13, Wodyen lang mit ctner parten Keanceheic von SO be,
fegr. Borz. Jabren /da fie GOt gum vicrcenmabl mit deibess
Srudht gefegnet 1ft Sie 6. Wodyen mit der gelbenSudye behaf
toe gerosft,  SBor dritehalb Jabren dafie an fas ciner iebendl

genn/ cine rodte Sebubrefehen miffen/ ift ¢s devmaffen have mit

it daer gangen/ dag alle Menfcbliche Sinnen an ihe nicees
anbers/als den Tode vermubtess  Alle dicfe Triibjaplen hasSie
gediltig tibewunden, '

Shr Cndeantanget /fo hat Sie swarvor 3. Wodyen eine
aelinde Sebure gehade/und ein gefundes/ [cbendiges Toehierland

gue Y0¢ls gebrache / aber bald hernad) fiber Defirige unb fiets ane

pateende YOehe und Sdymerken getlages s Sun hat manihren

 ¢ldgtichen Buftand dem voahren Aeste  Sfraclis Sfjenzund aby

fondectich im andddhigem Sebete vorgetragen/ audy den ven
Gote verordneten leiblicien Medicis / anfangs gwar ecen
D, JOHANNI XBackmeiffetn/ iiefil. Prof.und Seniorin

Facultate Medich i Soffoct nachmable aber aud Heren

D, CHRISTOPHORO Scbrddeern / Jurfil. Durchl. su
Mecklenburg-Giiftron Hodyberrameenéeib Medico hinterbradht/
and deven Cur forgfdltigt untergebens badenn befunden/ bgg
(laut wollgedadyter Heveen medicornm Ureheil ) bey der Kin.
debettevinnen weee ol fructio Lochiorun , babusdy ¢itt 4poftema
perutfachet toorden/und dabey vicle andere Bufdllemir entfprofs
fensandh iff jur Crdffnung degpoftemark bev im ﬁ}cmmfal?e!:
wohn
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PERSONALIA. . &« g &8
nee ) und foldyes mit Yorten und ‘mtrct’m‘ £ 8 ~ ks
fid dammit/ daf fieifn nimmer E5anen aug ben. j < nd
fan der Herr Wttt er Dic bey ﬁmcr@beﬁeb[tel B e
B Trewenidbegnnafihm vipmen/ defroeg T ke
dung deflo fimerlicer von ibm empfunden s s W
ger Slicvn hat die Seel. Sraw geehret/ ale iblj : “

iff th: bScifferfrentich gewefen/ wenn dicjelbi £ T br |

getommin / beverab it Sic in ibrex leseen Eg"' G |
lich erquictee / da nebengl ifren Sr. §e.Sdw| | =8 i,
Scwicgervarer/ als dex WolEhrwmediger E .9 in
S und Wolgelareer Herr M. Rhﬁ e . S

@andbagen | Hodwerdienter ;sxdl)ngq I
Nicolai, unb ¢ines WolEhrw. Minifterii s?%@
¢in umb die gange Stade Yolsmericireer § 1
nidhe até ¢in Sticff- fondern als cin leiblicher §
nen Stieff-Sohn / ja audh gegen deffen @bﬂlfi ¥

2558

N erwiefen) Ste Per(Shnlich befudyers wie Ehrerd
-alten gravoen Ranne begegnt ie andiditig b L
~ ftungen gehSres I wie licblich and holdfeelig mit nj ¥ 3
denn dic Shmwieger-Eitern ob dbenVerluf lbrej i
¥ ger Todseer nicht weuig mit beftimmert find *
peeehunlich / fondern ¢in fefier Zaun ihem Hay

fie boch mitelepdentlich unbd fieysebig denen fidh (] 3
Diilffe bendhigee geweft / und hat einer Sie, |
DHiilffe angefproden.  Als eine Shriftion Hal %
SKrelig miffen ceagen : denng. Wodren nach g¢ +
s6it bar Sie nidye nur b geittiches Sue/ fonl 1
EheaHreren daGingen loffen/ und wegen dey K=t

B T —,

€1 Bl Al C2 B2 A2 B6 A5 20 18 17 16 11

Patch Reference numbers on UTT

'mage Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No. 0 s L -

E
5

-

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Sl /rosdok/ppn770852440/phys_0057



	Des Menschen Nichtigkeit und Wichtigkeit Aus dem 12. Cap. des Prediger Salomonis v. 7. Bey Christlicher Beerdigung Der ... Frawen Mariae Livoniae, Deß ... Hn Johannis Goldsteins/ Treüfleissigen Pastoris der Kirchen zu Schorrentin Hertzliebsten Ehegenossin/ und dieser beyder jüngsten Töchterleins Catharinä Elisabeth Goldsteins Am 25. Maii hiesigen 1674sten Jahres zu Schorrentin in einem einfältigen Leich-Sermon vorgestellet
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[preface]
	[Textus.]
	Sonderbahrer Eingang.
	Abhandelung.
	Personalia.
	[binding]
	[colour_checker]


